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Erinnern Sie sich? – Tabak- und Süßwaren Reimers 
Viele Gewerbebetriebe, die es früher einmal in 
Werneck gegeben hat, wurden im Laufe der Jahre 
aufgegeben oder von Nachfolgern weitergeführt. Der 
Historische Verein möchte in loser Folge einige dieser 
Betriebe vorstellen. Aus aktuellem Anlass beginnen wir 
70 Jahre nach Flucht und Vertreibung mit Firmen, 
deren Inhaber sich erst am Kriegsende in Werneck 
ansiedelten. 
 
Kurt Reimers (geb. 11. April 1905) und seine Frau Erika 
(geb. Leger) stammten aus Riga (Lettland). Dort war 
Alexander Reimers, der Vater von Kurt Reimers, 
Direktor der Tabakwarenfabrik Ruhtenberg AG und ein 
sehr angesehener Bürger der Stadt. Kurt Reimers 
arbeitete in einer Eisenwarenhandlung. Infolge des 
Deutsch-sowjetischen Nichtangriffspaktes wurde die 
Familie mit der Tochter Ursula 1939 nach Posen 
(Polen) umgesiedelt. Dort wurden die Kinder 
Hannelore (1940) und Dietmar (1943) geboren.  1945 
musste die Familie wieder fliehen und kam über 
Umwegen nach Werneck. Hier wohnten die Reimers 
zunächst bei Familie Leger im Mittleren Weg, dann in 
der Schönbornstraße 21 und anschließend bis 1953 im 
ehemaligen RAD-Lager, das an der Stelle der heutigen 
Bergsiedlung stand.  
 
Nach einigen wechselnden Beschäftigungen  verkaufte 
Herr Reimers in seiner Wohnung im  
„Lager“ verschiedene Waren, einen 
Tabakwarenverkauf aus einer Holzkiste 
(„Tabak Waren Kurt Reimers“) und einen Eis-
Verkaufsstand vor dem Schloss („Jopa Eis am 

Steckerl“). Es folgten bis etwa 1963 ein immer wieder 
umgebauter Kiosk ebenfalls vor dem Schloss. Der Kiosk 
wurde von Helmut Becker, späterem Ehrenmitglied 
des TSV Werneck und Leiter des Bauersberges / Rhön, 
mitgebaut. Der Kiosk wurde am Abend in einer nahen 
Scheune des heutigen Hotel Krone Post untergestellt. 

 

 
 
Von etwa 1953 an lief parallel dazu ein Geschäft in der 
Schönbornstraße 34 (siehe Anzeige). In diesem Anwesen 
wohnte die Familie Reimers dann auch. 1966 gab Herr 
Reimers sein Geschäft auf und arbeitete im 
Schlosskrankenhaus an der Pforte, bevor er 1970 in 
Rente ging. Herr Reimers starb im Jahre 1980, seine Frau 
1989. 

 
 

 

 
Weitere Informationen: 

www.historischerverein.de 

                  

           
Falls Sie weitere Informationen zu ehemaligen Firmen haben: Bernd Göbel 09722-9255 
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Christbaumverkauf durch Firma Reimers etwa 1948 oder 1949 im damaligen „Lager“ 
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Zeitungsartikel aus der „Rigaschen Post“ vom 10. Februar 1935 

Quelle: Dietmar Reimers 
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Anlagen: 

Tabakfabrik Ruhtenberg in Riga 
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Zum Historischen Verein 
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